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Sahnestücke des lokalen Sports
Landkreis-Sportlerwahl 2023: Die 40. Austragung sieht mit Daniela Unger, Noah Lerch und der SSV Glött drei würdige Sieger.

Von Günther Hödl (Text)
und Marcus Merk (Fotos)

Weil die Tradition auch in schwie-
rigen Coronazeiten nicht abgeris-
sen war, durfte jetzt ein schönes
Jubiläum gefeiert werden: Zum 40.
Mal seit 1984 stand am Mittwoch-
abend im Dillinger Stadtsaal die
Ehrung der Landkreis-Sportler des
Jahres an. Nummer eins in der Le-
sergunst waren 2023 der Gundel-
finger Schwimmer Noah Lerch,
Triathletin Daniela Unger vom TV
Lauingen und die Fußballer der
SSV Glött.

Bei der Jubiläumsveranstaltung
lobte Landrat Markus Müller die
Sportlerwahl – eine Gemein-
schaftsaktion von Landkreis,
BLSV-Kreis Dillingen und der bei-
den Heimatzeitungen – als „Aus-
hängeschild für unsere Region“.
Den Nominierten attestierte der
Schirmherr alle positiven Tugen-
den, die erfolgreiche Sportler und
Sportlerinnen ausmachen.

Zur Proklamationsfeier begrüß-
te Redaktionsleiter Berthold Veh
auch Chefredakteurin Andrea
Kümpfbeck von der Augsburger
Allgemeinen und Stadtsaal-Haus-
herrn, Oberbürgermeister Frank

Kunz. Kümpfbeck würdigte die At-
mosphäre bei der Proklamations-
feier, die aktiven Leser der Donau-
Zeitung und Wertinger Zeitung so-
wie die herausragenden Sportler
vor Ort, Kunz lobte die Heimatzei-
tung als „Bühne für den Sport“.

Mit launigen Worten und vielen
Infos zu den Sportlerinnen, Sport-
lern und Mannschaften führte Mo-
derator Alex Kunz durch die ab-
wechslungsreiche Veranstaltung,
für deren musikalischen Rahmen
der Musikverein Wittislingen un-
ter Leitung von Isabell Leippert
sorgte. Ein absoluter Höhepunkt
war die fetzige Einlage der Gundel-

finger Showtanzgruppe Spice. Sie
begeisterte die Zuschauer mit ih-
rem Programm „Sahnestücke“ –
von Abba über Helene Fischer bis
Queen.

Nach den Ehrungen für den Fu-
tura-Pokal, den Theo-Flemisch-
Pokal und der Leserpreis-Verlo-
sung (siehe jeweils eigene Berichte
auf dieser Seite) ging es ans Einge-
machte: die Bekanntgabe der Sie-
ger und Platzierten in den Katego-
rien Einzelsportlerin, Einzelsport-
ler und Mannschaften. Hier lagen
die Ergebnisse der Stimmauszäh-
lung teils ganz knapp beieinander.
Etwa bei den Teams zwischen den

erstplatzierten Kickern der SSV
Glött (3173 Stimmen), dem Zwei-
ten TC Dillingen (3087) und dem
Dritten, der Schützengesellschaft
Wittislingen (3007). Erstmals top
sind die Glötter Lilien – als höchst-
klassiger Fußball-Aufsteiger 2023
im Landkreis Dillingen.

Von 19 bis 68 reichte die Alters-
spanne der nominierten Männer.
Der junge Gundelfinger Schwim-
mer Noah Lerch, 2016 bereits mit
dem Futura-Pokal für hoffnungs-
volle Sporttalente ausgezeichnet,
schaffte den Titel-Hattrick, nach-
dem er bereits 2021 und 2022 zum
Landkreis-Sportler des Jahres ge-

kürt worden war. Auf den Plätzen
folgten Läufer Tobias Gröbl,
Schütze Elmar Beutmiller, Wasser-
ski-Senior Anton Reitberger und
Tenniscrack Thomas Mittring.

Damenerste Daniel Unger stand
bereits 2019 in der Gunst der Lese-
rinnen und Leser von Donau-Zei-
tung und Wertinger Zeitung ganz
oben. Ebenfalls bereits Sportlerin
des Jahres war die diesmal zweit-
platzierte Biathletin Marina Sau-
ter. Und ganz eng ging es dann
wieder zwischen der drittplatzier-
ten TT-Spielerin Inge Ulrich, Ten-
nis-Ass Romina Keck und Badmin-
ton-Routinier Elke Cramer zu.

Strahlende Gesichter gab es bei der „Mannschaft des Jahres 2023“: Die Lilien-Fußballer von der SSV Glött freuen sich hier zusammen mit BLSV-Kreischef Alfons Strasser (von rechts) und Landrat Markus Müller über ihren Erfolg bei der
Sportlerwahl.

Alex Kunz und „Glücksfee“ Miriam
Probst verlosten die Leserpreise.

Mit ihrem fetzigen Showtanzprogramm „Sahnestücke“ begeisterte Spice aus
Gundelfingen die Zuschauer im Stadtsaal.

Der MV Wittislingen mit Dirigentin Isabell Leippert umrahmte die Sportlerprokla-
mation musikalisch.

Entspanntes Interview: Moderator
Kunz (links) mit OB Kunz.

Einen starken zweiten Platz bei den Mannschaften sicherten sich die Tenniscracks des TC Dillingen (rechts im Bild: Ober-
bürgermeister Frank Kunz).

Platz drei gab es für die Schützen-Senioren der SG Wittislingen, hier zu-
sammen mit Sportredakteur Günther Hödl (rechts).

Unter dem Korb ein Ass
Futura-Pokal: Dominik Langer macht Basketballkarriere im Rollstuhl.

„Eine steile Karriere!“ – so würdig-
te Laudator Hubert Probst, seines
Zeichens Mitglied im BLSV-Kreis-
vorstand, den Futura-Preisträger
2024: Der Dillinger Rollstuhl-Bas-
ketballer Dominik Langer krönte
seine bisherige sportliche Lauf-
bahn mit der Nominierung in die
deutsche U 19-Nationalmann-
schaft.

Startschuss war eine TV-Sen-
dung über Sportarten mit Handi-
cap: Rollstuhl-Basketball wollte
der junge Dominik für sich austes-
ten. Seine Karriere startete der von

Geburt an körperlich gehandicapte
junge Sportler dann 2018 bei den
Donauwörther Rollstuhlbasketbal-
lern in der Oberliga und wechselte
später nach Dachau in die Landes-
liga. Seit etwa zwei Jahren erzielt
Dominik Langer nun für die Igua-
nas München Bundesliga-Punkte
unter dem Korb. Über eine Zweitli-
zenz bestreitet der 15-jährige Dil-
linger aber auch Matches für Augs-
burg in der Oberliga.

Dem besonderen Engagement
von Vereinen im Bereich der Nach-
wuchsarbeit, aber auch Erfolgen

von jungen Sporttalenten, gilt die
Würdigung mit dem Futura-Pokal,
der heuer zum 19. Mal verliehen
wurde. Wie sein Pendant für ein
sportliches Lebenswerk, der Theo-
Flemisch-Wanderpokal, wird die
Auszeichnung jeweils im Rahmen
der Dillinger Landkreissportler-
Proklamation überreicht. (gül)

Landrat Markus Müller (links) und Laudator Hubert Probst (rechts) gratulier-
ten Dominik Langer zum Futura-Pokal 2024.

Reiter hält die Zügel in der Hand
Theo-Flemisch-Pokal: Ehrung für einen „Macher“ des TV Lauingen.

Ohne die Macher und Lenker im
Hintergrund des sportlichen Ge-
schehens läuft nichts. Der TV Lau-

ingen darf sich glücklich schätzen,
einen solchen in seinen Reihen zu
haben: Arnold Reiter. Dies machte
BLSV-Kreisvorsitzender Alfons
Strasser in seiner Laudatio zum
Flemisch-Preisträger 2024 deut-
lich. Reiter – Jahrgang 1941 – war
seit 1992 Tischtennis-Chef des
TVL, übernahm 2000 den Finanz-
vorstand des größten Landkreis-
Sportvereins und führte diesen
nach dem Rücktritt des Vorsitzen-
den in eine gute Zukunft.

Seinen vielen Ehrungen durch
den BLSV, BTTV und TV Lauingen

kommt nun eine weitere hinzu. Der
Theo-Flemisch-Wanderpokal erin-
nert an seinen Namensgeber, den
früheren „Lenker“ des FC Gundel-
fingen, und wird einmal im Jahr im
Rahmen der Landkreis-Sportler-
ehrung an eine Persönlichkeit des
regionalen Sports verliehen. Diese
hat sich durch hervorragende Leis-
tungen, Engagement oder vorbild-
liches Verhalten verdient gemacht.
Arnold Reiter reiht sich als 34.
Preisträger in die Liste der ausge-
zeichneten Frauen und Männer
ein. (gül)

Flemisch-Preisträger Arnold Reiter mit Landrat Markus Müller (links) und dem
BLSV-Kreischef Alfons Strasser (rechts).

„Sportlerin des Jahres“„Sportler des Jahres“

„Mannschaft des Jahres“

Mit 2191 Stimmen zum „Sportler des Jahres 2023“ gewählt: Noah Lerch.

Platz drei: Elmar Beutmiller. Platz vier: Anton Reitberger.

Platz zwei: Tobias Gröbl.

Platz fünf: Thomas Mittring.

Die strahlende Damen-Erste bei der 40. Sportlerwahl: Daniela Unger.Platz zwei: Marina Sauter.

Platz drei: Inge Ulrich. Platz vier: Romina Keck. Platz fünf: Elke Cramer.

„Ein ganz, ganz großes Dankeschön!“
Unterstützung: Vielen Sponsoren zeigen wieder ein Herz für den lokalen Sport.

Redaktionsleiter Berthold Veh
würdigte bei der 40. Landkreis-
Sportlerehrung das Engagement
zahlreicher Sponsoren, die auch
diesmal die Landkreis-Sportler-
wahl unterstützten und damit ihr
Herz für den regionalen Sportbe-
trieb beweisen haben. An sie ge-
richtet sagt Veh am Mittwoch-
abend bei der Proklamationsfeier

im Dillinger Stadtsaal: „Ohne Sie
geht es nicht. Ihnen allen gilt mein
ganz, ganz großes Dankeschön!“

Folgende Firmen, Geschäfte,
kommunale Institutionen, Vereine
und Kreditinstitute halfen mit,
dass sich sowohl die geehrten
Sportler wie auch die Lesergewin-
ner wieder über schöne Preise
freuen dürfen:

Sparkasse Dillingen-Nördlingen;
Raiffeisenbanken/Volksbanken im
Landkreis Dillingen; ROMA Dämm-
systeme Unterthürheim; GTG Bar-
telt Gundelfingen; Kim-Hotel (Dres-
den); Spieleverlag HCM Kinzel; See-
loel/Stadttankstelle Dillingen; Au-
tohaus Schlecht (Höchstädt); Sport
Seeßle Gundelfingen; Sport Kraus
Dillingen; Schuh Konle Höchstädt;

Pharma Liebermann Gundelfingen;
Landkreis Dillingen; Stadt Dillingen;
Stadt Höchstädt; Landgasthof
Schlössle Unterfinningen; Blumen
Spengler (Dillingen); MdB Ulrich
Lange (CSU); MdB Christoph Schmid
(SPD); FC Augsburg; ratiopharm Ulm;
Augsburger Panther; Kulturring Dil-
lingen; Wetzel Oblaten Dillingen;
Augsburger Allgemeine. (gül)

1. Noah Lerch 2191
Schwimmen, Gundelfingen Stimmen
2. Tobias Gröbl 1967
Leichtathletik, LG Zusam
3. Elmar Beutmiller 1901
Schießsport, Alpenrose Hausen
4. Anton Reitberger 1623
Wasserski, WSC Fetzer-See
5. Thomas Mittring 1585
Tennis, SSV Höchstädt

1. Daniela Unger 2267
Triathlon, TV Lauingen Stimmen
2. Marina Sauter 2121
Biathlon, Bächingen
3. Inge Ulrich 1653
Tischtennis, TTF Unteres Zusamtal
4. Romina Keck 1622
Tennis, FC Gundelfingen
5. Elke Cramer 1604
Badminton, TV Dillingen

Futura-Pokal-Ehrentafel

Flemisch-Pokal-Ehrentafel

1. SSV Glött 3173
Fußball Stimmen
Männermannschaft

2. TC Dillingen 3087
Tennis
Männermannschaft

3. SG Wittislingen 3007
Schießsport
Seniorenmannschaft

2006: TV Dillingen, Badminton-Schüler-
team; 2007: SV Edelweiß Diemant-
stein-Warnhofen, Nachwuchsschützen
Sabrina Rauh und Christian Gerstmeier;
2008: Alfred Killensberger jun., Kart,
Wortelstetten; 2009: Katrin Spägele, LG
Donau-Brenz; 2010: FC Lauingen, Fuß-
ball-Nachwuchsarbeit; 2011: TV Gun-
delfingen, Handball-Nachwuchs; 2012:
TSV Buttenwiesen, Turn-Nachwuchs;
2013: SSV Höchstädt, Schwimmnach-
wuchs; 2014: LG Zusam, Nachwuchsar-
beit; 2015: SSV Höchstädt, TT, Rollen-
miller-Schwestern: 2016: Noah Lerch,
Schwimmen, Gundelfingen; 2017: SV
Aislingen, Sticker-Aktion; 2018: Jakob
Scharff (Gundelfingen)/Daniel Kehl
(Buttenwiesen), Turnen; 2019: Felix
Wagner (Glött), Fußball-SR; 2020: Eli-
zabeth Zidek (SSV Höchstädt), Gewicht-
heben; 2021: Jule Resselberger (TV
Lauingen), Triathlon; 2022: FC Gundel-
fingen, Fußball-C-Junioren; 2023: Lau-
inger RSC, Nachwuchsarbeit; 2024: Do-
minik Langer (DLG, Rollstuhlbasketball)

1992: Ludwig Harnauer (Unterglauheim);
1993: Karl Förg (Wertingen), 1994: Konrad
Gallenmüller (Donaualtheim); 1995: Walter
Fuchsluger (Dillingen); 1996: Anton Kus-
ter (Schretzheim); 1997: Günther Holz
(Lauingen); 1998 Josef Konle (Höchstädt);
1999: Anton Sommer (Wertingen); 2000:
Robert Schmid (Lauingen); 2001: Rosina
Renner (Lauingen); 2002: Rudolf Kraus
(Unterthürheim); 2003: Ute Beckert (Lauin-
gen); 2004 Hans Anderl (Gundelfingen);
2005 Edeltraud Wirth (Buttenwiesen);
2006: Heribert Immler (Schretzheim);
2007: Christian Konle (Höchstädt); 2008
Irmgard Demeter (Unterthürheim); 2009:
Birgit Meitner (Hausen/Neusäß); 2010:
Adalbert Brugger (Unterfinningen); 2011:
Günter Wirth (Pfaffenhofen); 2012: Rudi
Kaufmann (Gundelfingen); 2013: Alfons
Strasser (Schretzheim); 2014: Günther Pi-
schel (Wertingen); 2015: Heinrich Ma-
gosch (Schwenningen); 2016: Alois Wal-
denmayr (Lutzingen) und Leonhard Wöger
(Buttenwiesen); 2017: Helmut Kehl sen.
(Buttenwiesen); 2018: Franz Graf (Stein-
heim); 2019: Viktor Merenda (Gundelfin-
gen); 2020: Karl Binswanger (Zusamalt-
heim); 2021: Albert Füchsle (Zöschingen);
2022: Andrea Sailer (Aislingen); 2023:
Franz Bohmann (Bliensbach); 2024: Ar-
nold Reiter (Lauingen)

Andrea Kümpfbeck (links) von der Chefredaktion der Augsburger Allgemeinen und DZ/WZ-Redaktionsleiter Berthold Veh
(rechts) im Gruppenbild mit den 20 Hauptgewinnern aus der Leserschaft der beiden Heimatzeitungen.

27.801 Stimmen auf 3089 Stimmzetteln abgegeben
Leservotum: Mitgemacht und Glück gehabt – 20 Hauptgewinner erhalten ihre Preise.

Fleißig haben sich wieder einmal
die Leserinnen und Leser der bei-
den Landkreis-Heimatzeitungen
bei der 40. Sportlerwahl engagiert:
3089 gültige Stimmzettel mit
27.801 Einzelstimmen bedeuteten
erneut eine überdurchschnittliche
Beteiligung. Damit wurden seit der
ersten Sportlerwahl im Jahr 1984
insgesamt über 90.000 Stimmzet-

tel im Rahmen dieser Aktion ein-
gereicht. Als Dank fürs Mitmachen
gab es auch diesmal etwas zu ge-
winnen: 20 Haupt- und 40 Trost-
preise.

Die Nominierung der Aktiven
für die Landkreis-Sportlerwahl
2023 war wie immer der Fachjury
vorbehalten. Das entscheidende
Wort bei der Rangvergabe spra-

chen dann aber die Leserinnen und
Leser. Redaktionsleiter Berthold
Veh dankte deshalb allen ganz
herzlich fürs Mitmachen.

Alle Hauptpreisgewinner reprä-
sentierten die Leserschaft bei der
Proklamationsfeier im Dillinger
Stadtsaal. „Glücksfee“ Miriam
Probst verloste unter ihnen die
Preise – von Bundesliga-Tickets

über Berlin-Reisen bis hin zum
Helge-Schneider-Auftritt. Die 20
Leser-Hauptgewinner:

Andrea Allmis, Holzheim; Betty
Bendele, Bächingen; Thomas Dörle,
Schabringen; Julia Egger, Wertin-
gen; Edeltraud Feldengut, Gundel-
fingen; Lisa Gutmair, Fristingen;
Brigitte Helmer, Rieblingen; Gisela
Keller, Aislingen; Andreas Klaus,

Villenbach; Siegbert Kreuzer, Lau-
ingen; Wolfgang Mayr, Buttenwie-
sen; Daniel Munz, Burghagel; Franz
Prießnitz, Finningen; Ben Rieblin-
ger, Dillingen; Claudia Scherer, Lut-
zingen; Agnes Schiele, Bissingen;
Richard Senning, Höchstädt; Johann
Tesar, Weisingen; Franz Weishaupt,
Zusamaltheim; Alexander Wiede-
mann, Binswangen (gül)

Die Sieger
und Platzierten
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